
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2023 (22:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Landesliga Gr.1

TTV Erdmannhausen : TSV Kleinglattbach 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTV Erdmannhausen und dem TSV Kleinglattbach

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Louis Weinschenk nach ca. 2 Stunden den Matchball
für den TSV Kleinglattbach im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.1 verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim TTV Erdmannhausen. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TTV Erdmannhausen nun ein Punkteverhältnis von 6:4 in der Tabelle auf,
während der der TSV Kleinglattbach 5:1 Punkte hat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Storz / Hoang bekamen ihre Gegner Krilla / Wenz beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. König / Reinemuth gewannen ihr Spiel gegen Krilla /
Weinschenk sicher in drei Sätzen. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Die richtige
Taktik hatte Alexander König beim Sieg in drei Sätzen gegen Chen Krilla von Beginn an. Beim 5:11,
9:11, 0:11 gegen Stellan Krilla fand Kai Reinemuth von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Hierbei überließ Reinemuth seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. An Hoang gelang es, Louis Weinschenk im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für
Jonah Merker verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jannik Wenz. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Alexander König beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Stellan Krilla. Damit hat König nun ein 3:5 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Kai Reinemuth überzeugte im Match
gegen Chen Krilla, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach diesem Einzel steht Reinemuth somit
bei 4 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Krilla ein 2:2
ausweist. Passende spielerische Mittel hatte An Hoang letztlich an der Hand, um sich gegen Jannik
Wenz durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Jonah Merker und
Louis Weinschenk holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Einen Zähler für die Gäste musste Jonah Merker bei der 1:3-Niederlage
gegen Louis Weinschenk hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Erdmannhausen nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf,
während der TSV Kleinglattbach vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen den TSV
Dörzbach ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Erdmannhausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen die SU Neckarsulm II.

 Statistik:
 TTV Erdmannhausen

Doppel: Storz / Hoang 0:1, König / Reinemuth 1:0 
Einzel: A. König 1:1, K. Reinemuth 1:1, A. Hoang 2:0, J. Merker 0:2 

 TSV Kleinglattbach
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Doppel: Krilla / Wenz 1:0, Krilla / Weinschenk 0:1 
Einzel: S. Krilla 2:0, C. Krilla 0:2, J. Wenz 1:1, L. Weinschenk 1:1


